
 

 
Juni 2024 — GEMEINDEBRIEF DER 

GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

ein seltenes Schauspiel fand am Wochenen-

de 8./9. Mai statt, Polarlichter. Dies kommt 

in unserer Region sehr selten vor. Mit der 

Kamera sind diese allerdings meist besser 

sichtbar, als mit dem Auge. 

Im Juni ist wieder einiges los. So findet am 

7.6. die Aktion „Sauberer Friedhof“ vom 

OGV statt. 

Am Samstag, 9.6. ist die Europawahl, wozu 

ich herzlich einlade.  

Der Kindergarten feiert am Freitag, 21.6. 

sein Sommerfest. 

Am Samstag, 22.6. findet die Beach-Party 

der ELJ statt. 

Am Sonntag, 23.6. wird herzlich zum   

Traktorgottesdienst nach Ohrenbach einge-

laden und am Nachmittag ab 14 Uhr zum 

Schulfest in die Grundschule                 

Oberscheckenbach. 

Am 25.6 um 14 Uhr findet die Feier mit den 

Jubilaren statt. Alle werden nochmal ange-

schrieben und erhalten eine Einladung. 

Der Kirchenchor Langensteinach lädt am 
30.6. zu seinem Open-Air-Konzert zur Seebühne nach Reichardsroth ein. 

 

Ihr 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

 

Polarlichter bei Gumpelshofen 
Foto: Franziska Klenk 

Wählen geht ganz leicht! 
 

Europawahl am 9. Juni 2024 
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Aus dem Gemeinderat 
Sitzungen am Dienstag, 14.5.2024 

Anwesend: sechs, drei entschuldigt  

 

TOP 1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschriften 

Der Gemeinderat genehmigt die öffentlichen Niederschriften vom 06.02., 11.03.und 8.4.2024. 
 

TOP 2: Oberscheckenbach 25 

Bürgermeister Hellenschmidt stellt nochmal kurz den Bedarfsplan vor und fragt an, ob noch weitere Fragen 
bestehen. Es wird festgestellt, dass dieser sehr ausführlich ist. Änderungen sollen nicht vorgenommen wer-
den.  
Weiter gibt Hellenschmidt wieder, dass die Entwurfsplanung nochmal leicht geändert wurde, da das ALE 
nochmal mehr Grünflächen und Entsiegelung wollte. Die Kosten werden sich nur geringfügig verändern, 
dennoch wollte Frau Keller dies nochmal genau nachrechnen. Deshalb wird die Entwurfsplanung und Kos-
tenberechnung in der Junisitzung beschlossen.  
Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden Handreichung-Bedarfsplan_LE_Hochbau, in abgestimmter Fas-
sung mit dem ALE, zu. 
 

TOP 3: Bauanträge 

Bauantrag Dorfgemeinschaftshaus/Feuerwehr  
Der Antrag Teilabbruch und Umbau Scheune zu Feuerwehrhaus und Dorfgemeinschaft und Jugend ist einge-
reicht. Es wurden 2 Bauanträge gebildet, zur Vereinfachung, da ein Gesamtantrag die Differenzierung 
schwierig gemacht hätte.  
Alle Anlagen mit „DG“ betreffen die Dorfgemeinschaft/Jugend, alle anderen die FFW.  
Es wird noch diskutiert ob noch ein Hydrant in der Grünfläche an den Parkplätzen der Feuerwehr installiert 
werden soll. Der Rat sieht dies sehr sinnvoll. Auch soll dann die Leitung weiter bis zur Ecke Werkstatt/
Stellplätze gezogen werden. So kann das LF auch in der Fahrzeughalle gefüllt werden.  
Auch die Zufahrt bis zur Küche soll ordentlich befestigt sein, um wenig Schmutz in die Küche zu tragen. Es 
wird vorgeschlagen, hier Pflaster mit breiten Fugen zu benutzen, um eine Entsiegelung zu erhalten. 
 
Beschluss:  
1. Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag, Teilabbruch und Umbau Scheune zu Feuerwehrhaus, in 

Oberscheckenbach 25, 91620 Ohrenbach mit 5 : 1 Stimme zu.  
2. Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag, Umbau Dorfgemeinschaftshaus: Jugendtreff im UG und Ein-

bau eines barrierefreien Wc‘s im EG, in Oberscheckenbach 25, 91620 Ohrenbach, einstimmig zu.  
 

TOP 4: 31. Änderung Regionalplan RPV8 

Die erste Auslegungsphase vom RP hat begonnen. Nun könnte Wiederspruch für Planungen eingereicht wer-
den. Die Gebiete wurden so eingeplant wie sie mit dem RPV 8 abgestimmt wurden.  
Bürgermeister Hellenschmidt ruft den Gesamtplan auf. Es wird vorgestellt, dass das Gebiet Habelsee A7 auf 
der Ostseite wegen militärischer Gründe wegfällt. Leider ist es in mehreren Gebieten so gewesen, auch im 
gesamten RPV 8 Gebiet. 
Der Gemeinderat stimmt der Planung vom RPV 8  mit 5 : 1 Stimme zu und erhebt keine Einsprüche gegen 
die geplanten Vorranggebiete.  
 

TOP 5: Bekanntgaben 

Bürgermeister Hellenschmidt gibt bekannt, dass  
1. der Vermessungsantrag beim ADBV Ansbach gestellt wurde. Eine Abmarkung könnte in etwa 5-7 Wo-

chen erfolgen.  

2. die Unterlagen für die Querungen und Kanäle wurden im staatl. Bauamt eingereicht. Es wird auf die 
Vereinbarung gewartet.  

 

TOP 6: Verschiedenes - Wünsche - Anträge 

Leider wird seit einiger Zeit immer wieder Grüngut vor dem Tor des Wertstoffhofes abgelagert. Dies ge-
schieht außerhalb der Öffnungszeiten. Leider wird auch Bauschutt an der Kläranlage abgelagert. Man einigt 
sich, beides im Gemeindeblatt zu veröffentlichen. 
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Unrechtmäßige Ablagerung von Bauschutt 

Entlang des Flurwegs an der Kläranlage Ohrenbach 
wurde unrechtmäßig Bauschutt abgelagert. Wir 
weisen darauf hin, dass es sich hier um eine Straf-
tat handelt. Diese ist mit nicht unerheblichen Kos-
ten für den Verursacher verbunden. Die Entsor-
gung muss durch die Gemeinde erfolgen. Kosten 
für Entsorgungen von unrechtmäßig abgelagerten 
Abfällen, die dadurch entstehen, müssen durch die 
Allgemeinheit getragen werden. 

Hinweise zu Entsorgungsmöglichkeiten können in 
der Gemeindeverwaltung erfragt werden. 

 

Unrechtmäßige Ablagerung von Grüngut vor 
dem Wertstoffhof 

Zum wiederholten Male wurde vor dem Tor des 
Wertstoffhofs, noch vor der Öffnung am Samstag, 
Grüngut abgelegt. 

Bitte warten Sie mit der Ablage, bis die Wertstoff-
hofmitarbeiter da sind und Sie den Abfall im Con-
tainer entsorgen können. 

Anlieferer die zur regulären Öffnungszeit kommen 
werden somit nicht bei der Abfallentsorgung be-
hindert. 

Wir weißen darauf hin, dass auch unrechtmäßiges 
Ablagern von Grüngut geahndet werden kann und 
unbedingt zu unterlassen ist. 
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Halbtagesausflug des OGV 

Herzliche Einladung zu unserem Halbtagesausflug am Freitag, den 28. Juni zum Hortus Felix nach 
Herrieden. Markus Gastl, der Begründer der Permakultur, führt uns durch seinen Garten und erklärt uns 
Permakultur, Superbeete, Komposttoilette und vieles mehr.  

Nach der Besichtigung kehren wir in den Biergarten am Stadtschloss in Herrieden ein.  

Wir bilden wieder Fahrgemeinschaften und treffen uns hierzu um 12:45 Uhr vor dem Gemeindehaus, da-
mit wir um 13:00 Uhr losfahren können.  

Anmeldungen bitte bei Maria Stier 09865 – 689 oder 0170 – 5916532 bis spätestens 21. Juni.  

Defi Habelsee  

Bei einem Herz- Kreislaufstillstand sinkt jede Minute die Überlebenswahrscheinlichkeit um 10 Prozent. 
Hier kommt es auf jede Sekunde an, solch einem Notfallpatienten zu helfen. So ist es auch nicht verwun-
derlich, dass Studien ergeben haben, dass in Gebieten mit einer hohen Dichte an 

verfügbaren Erste Hilfe Defibrillatoren, eine um 125 Prozent höhere Überlebensrate, als in weniger dich-
ten Gebieten, vorherrscht. 

So freut es mich besonders, dass in Zusammenarbeit aller ansässiger Firmen in Habelsee, ein gemeinsa-
mer Defibrillator angeschafft wurde. Dieser hängt ab sofort am Feuerwehrhaus für die Öffentlichkeit zu-
gänglich und kann bei Bedarf von jedem benutzt werden. 

Das Benutzen des Geräts ist selbsterklärend. Man braucht keinerlei Angst haben, den Defibrillator zu ver-
wenden. Sobald man das Gerät öffnet, beginnt eine gezielte Sprachführung durch den gesamten Ablauf 
der Reanimation. Auch prüft das Gerät selbstständig, ob ein Auslösen erforderlich ist, wodurch ein unnö-
tiger Stromstoß verhindert wird. Jedoch ersetzt der Einsatz keine Herz Lungen Wiederbelebung, diese ist 
jederzeit unerlässlich. Ein Notruf unter 112 sollte dennoch unter allen Umständen abgesetzt werden. 

Eine kurze Einweisung für alle interessierten Dorfbewohner ist für den nächsten Stammtisch der Frauen 
im Juli und der Männer im Juni geplant. Über eine rege Teilnahme würde ich mich freuen. 

Nochmals herzlichen Dank an die Sponsoren, die diese Anschaffung ermöglicht haben: Schmidt`s Hofla-
den, Spedition Huprich, Bootsservice Hofmann, Landwehrferkel, AS- Arbeitssicherheit, My Leasing/ My 
Tuning Factory, Schreinerei Dürrbeck. Ebenfalls herzlichen Dank an Markus Stahl für die Montage. 

gez. Fabian Metzger 
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Ihr habt Lust auf eine tolle Feier mit euren Freunden? Einen Kurzurlaub am Strand? 

Dann seid ihr bei der Strandfete genau richtig, denn die ELJ holt am 22. Juni die       

Karibik nach Ohrenbach! 

In den Hallen sorgt Musik dafür, dass euch beim Tanzen heiß wird und im großzügigen 

Außenbereich ein erfrischendes Bier oder leckerer Cocktail für Abkühlung. Natürlich ist 

auch für den kleinen Hunger gesorgt. 

Los geht die Megaparty um 20.30 Uhr am Wertstoffhof. 

Auf einen legendären Abend und darauf, dass ihr dabei seid, freut sich die  

Landjugend Ohrenbach! 
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Für Essen und Trinken sorgt unser Elternbeirat.  
(Bitte Essgeschirr selbst mitbringen!)  

Auf Ihren Besuch freuen sich  
Tanja Nähr, Rektorin & Team 
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Open-Air-Konzert in Reichardsroth 

Preis und Anbetung sei dir!!! – Open-Air-
Konzert auf der Seebühne Reichardsroth. 

Der Kirchenchor Langensteinach feiert in die-
sem Jahr sein 40-jähriges Jubiläum. Wenn das 
kein Grund zur Freude und zur Dankbarkeit 
ist?! 

Dazu passt die Kantate „Preis und Anbetung 
sei dir” von Klaus Heizmann wunderbar. Die 
drei Hauptthemen dieser Kantate sind: Dank 
an Gott, an Jesus und an den Heiligen Geist. 
Sie vereint poppige und klassische Elemente 
und hat schon zahlreiche Menschen aufgrund 
ihrer Vielseitigkeit begeistert. Ein einzigarti-
ges Werk von Texter Johannes Jourdan und 
Komponist Klaus Heizmann, das die Men-
schen dazu einlädt, neu über die Dinge nach-
zudenken, für die wir Gott dankbar sein kön-
nen. Und da gehören 40 Jahre Chormusik in 
der Pfarrei Langensteinach in jedem Falle 
auch dazu! 

Mitwirken werden neben dem Kirchenchor 
Sprecher, zahlreiche Instrumentalisten und ein 
Kinderchor unserer Pfarrei. Das mittlerweile 
traditionelle Open-Air-Konzert auf der See-
bühne findet am  

Sonntag, den 30.06.2024, um 18.30 Uhr 

statt. 

Wir hoffen auf tolles Wetter und Euren       
Besuch! 
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Naturpark Frankenhöhe e.V. — Jahresprogramm — Veranstaltungen im Juni 
 
Der Naturpark Frankenhöhe hat mit seinen zahlreichen Natur– und Erlebnisräumen ein vielfältiges Veran-
staltungsprogramm im gesamten Naturpark geplant. Das aktuelle Jahresprogramm liegt in der Gemeinde-
verwaltung aus. 
Diese und weitere Veranstaltungen finden Sie natürlich auch auf der Website www.naturpark-
frankenhoehe.de 
 
Der Petersberg - eine Schatzkiste voller Lebensräume 
Wald, Hutungen und Streuobstwiesen – das alles bietet der Petersberg. Bei unserer Wanderung über den 
Berg entdecken wir zur Blütenpracht des Wiesensalbeis viele Lebensräume der Frankenhöhe.  
Datum  Samstag, 01 Jun 2024, 10:00 - 13:00 Uhr 
Strecke  5 KM, 3 Stunden 
Treffpunkt Wanderparkplatz am Petersberg (bei der Turnhalle Marktbergel) 
Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/Tjdcq 
 
Verborgenes Leben des Feuersalamanders 
Ihr Lebensraum ist feucht und dunkel. Mythen ranken sich um dieses Tier, das man selten zu Gesicht be-
kommt. Doch wenn man ihn sieht, den strahlenden Feuersalamander, ist man fasziniert. Wir machen uns 
mit Aktiven der Ortsgruppe Rothenburg des Bund Naturschutz auf den Weg, den Lebensraum des Feuer-
salamanders zu erkunden und tiefer in seine Welt und sein Leben einzutauchen. Und wir werden erfahren 
und sehen, was dem Feuersalamander das Überleben erschwert. 
Datum  Samstag, 08 Jun 2024, 16:00 - 18:30 Uhr 
Strecke  4 KM, 2,5 Stunden 
Treffpunkt Unteres Vorbachtal, Parkplatz im Taubertal 
Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/wgNFg 
 
Grenzerfahrung mit der Gebietsbetreuung und den Naturpark-Rangern 
Ganz im Westen des Naturparks machen wir uns zusammen mit den Gebietsbetreuern auf die Suche nach 
alten Grenzen und neuen Grenzen. Welche Bedeutung haben diese aus ökologischer Sicht? Die Kultur-
landschaft bietet viele Schätze in dem wundervollen Taubertal bei Tauberzell, die es zu entdecken gilt. 
Datum  Sonntag, 23 Jun 2024, 14:00 - 17:30 Uhr 
Strecke  4 KM, 3,5 Stunden 
Treffpunkt Ortsausgang Tauberzell Richtung Archshofen - Parkplatz 
Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/8xDVb 

Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle des Land-
kreises Ansbach in Rothenburg 
 
Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden an den fol-
genden Terminen jeweils zwischen 8:00 Uhr und 12:00 Uhr 
im Beratungszimmer, Grüner Markt 1 in Rothenburg statt:  
 
Fr. 23.08.2024 – Fr. 18.10.2024 – Fr. 22.11.2024 
 
Fragen zu Themen wie Kurzzeit-, Tages- oder Verhinde-
rungspflege oder zur besseren Vereinbarkeit von Familie, 
Pflege und Beruf werden im persönlichen Gespräch beant-
wortet. Auf Wunsch kann eine Wohnraumberatung mit In-
formationen zur Finanzierung und Förderung sowie auch zu 
alle anderen Pflegeberatungsangeboten Vor-Ort bei Ihnen 
zu Hause stattfinden.  
 
Um eine vorherige Terminvereinbarung wird unter der Te-
lefonnummer 0981/468-5220 gebeten. Unter dieser Tele-
fonnummer können auch Terminvereinbarungen für einen 
Vor-Ort-Beratungstermin in der eigenen Häuslichkeit ge-
troffen werden, um auf die individuelle Pflege- und Wohn-
situation bedarfsgerecht beraten zu können. 

https://v.bayern.de/Tjdcq
https://v.bayern.de/wgNFg
https://v.bayern.de/8xDVb
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Entdecken Sie Ihre berufliche Zukunft in unserer Region! 
Über 750 Ausbildungs- und Praktikumsplätze sowie duale Studienplätze von mehr als 300 Unternehmen fin-
den Sie in der Ausbildungsdatenbank des Landkreises Ansbach. Unsere Online-Ausbildungsbörse hilft Ihnen, 
sich über Ausbildungs-, Praktikums- und duale Studienmöglichkeiten im Landkreis Ansbach zu informieren. 
Ausbildungsbetriebe können sich ihren zukünftigen Auszubildenden und Studierenden hier kostenlos präsen-
tieren. Die Datenbank enthält keine aktuellen Stellenangebote!--- Die Ausbildungsdatenbank ist ein Projekt 
des Regionalmanagements im Landkreis Ansbach und wird durch das Bayerische Staatsministerium für Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie gefördert. 

Schnupper-Schultag Fachschule für Ernährung 
und Haushaltsführung Ansbach 

In Vorbereitung auf den Start des neuen Semesters 
im Oktober 2024 gewährt die Fachschule Einblicke 
in den Unterrichtsalltag und lädt zu einem Schnup-
per-Schultag ein. Für Interessierte besteht zudem 
die Möglichkeit zum Austausch mit aktuellen Stu-
dierenden sowie Lehrkräften. Die Anmeldung kann 
entweder telefonisch oder per E-Mail erfolgen (Tel: 
0981-8908-0; E-Mail: poststelle@aelf-
an.bayern.de). 

Ansprechpartnerin ist Michaela Schwarz. 

Termin: 

Freitag, 07. Juni 2024 |14:30 – 18:30 Uhr 

Ort: Mariusstraße 24 | 91522 Ansbach 

Information zur Fortbildung 
„Meister/in der Hauswirtschaft“ 

Am Dienstag, 11. Juni 2024 um  
19.00 Uhr können sich Fachkräfte mit 
Abschlussprüfung in der Hauswirtschaft 
an der Landwirtschaftsschule Ansbach,  
Mariusstr. 24, über den geplanten berufsbegleitenden 
Vorbereitungslehrgang auf die Meisterprüfung in der 
Hauswirtschaft informieren.  

Nähere Informationen erhalten Interessierte an der Re-
gierung von Mittelfranken unter Tel. 0981 53-1877 
oder poststelle@reg-mfr.bayern.de  

mailto:poststelle@aelf-an.bayern.de
mailto:poststelle@aelf-an.bayern.de
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Es ist Zeit Danke zu sagen! Der Ehrenamtsdank richtet sich an alle ehrenamtlichen Tätigen aus der 
Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Ansbach. Wir feiern es, wie ihr rund ums Jahr in eurem Ver-
ein / Verband Einsatz zeigt.  

Dieses Engagement wollen wir wertschätzen und euch einfach einen Tag zum ,,Luft holen" gönnen. 

Wir laden herzlich ein zum diesjährigen Weißwurstfrühstück mit veganen und vegetarischen Alterna-
tiven am 15.06.2024 ab 10.00 Uhr am Sportplatz 1 in Schillingsfürst.  

Hier könnt ihr gratis unser Bubble Soccer Set ausprobieren, Essen genießen und mit Spaß und Austausch ein-
fach sein. 

Gerne könnt ihr die Möglichkeit nutzen um uns auch Vereinsspezifische Fragen wie z.B. ,,wie finde ich den 
richtigen Zuschussantrag für meine Aktion?" zu stellen. Wir freuen uns mit 
euch ins Gespräch zu kommen oder beim Spielen gemeinsam zu lachen. 

Das erwartet euch: 

• kostenfreie Verpflegung 

• Austausch 

Spiel & Spaß 

Die Anmeldung erfolgt zwecks Essensplanung über unsere Website: https://www.kjr-ansbach.de/de/projekte/
ehrenamtsdank/index.php 

Wir freuen uns auf euch! Das KJR-Team. 

 

https/www.kjr-ansbach.de/de/projekte/ehrenamtsdank/index.php
https/www.kjr-ansbach.de/de/projekte/ehrenamtsdank/index.php
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Bildung evangelisch zwischen Tauber und Aisch e.V. — Aktuelle Termine 2024 
 
Aufatmen. Ein meditativer Spaziergang auf den schönsten Jakobs‐ und anderen Wegen rund um Rothenburg 
mit Pfarrer Oliver Gußmann 
Termin: Sa, 8.6.2024 15‐18 Uhr 
Info: Wir starten an der St.‐Jakobs‐Kirche und kehren auch dorthin wieder zurück. Bitte feste Schuhe, Wasser, etwas 
Proviant und wettergerechte Kleidung mitbringen. Der Weg ist etwa 8 Kilometer lang und nicht kinderwagen‐/
rollstuhltauglich. 
Kontakt: Dr. Oliver Gussmann Tel. 09861 7006 25 Mail: Oliver_Gussmann@yahoo.com 
 
Auf den Spuren des jüdischen Rothenburg—Stadtspaziergang mit Pfarrer Oliver Gußmann 
Termin: So, 9.6.2024 15‐18 Uhr 
Info: Ausgehend vom der St. Jakobskirche wird in den Gassen der Altstadt das frühere jüdische Rothenburg von 
Rabbi Meir ben Baruch entdeckt und bis zur Vertreibung der jüdischen Bevölkerung aus der Stadt im Jahr 1938 er-
zählt. 
Kosten: 6€ inkl. Eintritte 
Kontakt: Dr. Oliver Gussmann Tel. Tel. 09861 7006 25 Mail: Oliver_Gussmann@yahoo.com 
 
„Pilgern und Poesie ‐ unterwegs im Taubertal "Glauben und Aufstehen zwischen Erde und Himmel" 
Gedichte werden uns anregen, über dieses Thema nachzudenken. 
Termin: Fr., 28.6.2024, 14 ‐ 17 Uhr 
Ort: Start und Ziel: 91541 Steinbach bei Bettwar , P Creglinger Straße 
Begleiter: Maria Rummel, Referentin Erwachsenenbildung und Pfarrer Dr. Gottfried Orth 
Info: Die Wegstrecke beträgt ca. 8 km und ist nicht rollstuhl‐ oder kinderwagentauglich. 
 
Ehrenamtliche in der Seelsorge ‐ ZUHÖREN ‐‐ BEGLEITEN ‐‐ UNTERSTÜTZEN 
ZOOM‐Info‐Abend ‐ die Anmeldung gilt für den gesamten Kurs! 
Termin: Mi., 17.7.2024, 19 ‐ 21 Uhr 
Ort: Online und vier weitere Kurs‐Termine im Herbst vor Ort in Rothenburg/Tbr. und Bad Windsheim 
Info: Der Basis‐Kurs „Ehrenamtliche in der Seelsorge“ soll Menschen in den Kirchengemeinden befähigen, ein eige-
nes Seelsorge‐Verständnis zu entwickeln und seelsorgerlich tätig zu werden. 
Team: Jürgen Hofmann, Bad Windsheim, Dr. Gottfried Orth, Rothenburg o. d. T., Maria Rummel, Windelsbach 
Kosten: 45€ 
 
"Wanderung auf dem Oasenweg in Münchsteinach ‐ Auf dem Weg zu mir selbst “ 
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum “ (Psalm 31,9) 
Termin: Sa, 22.6.2024 14‐18 Uhr 
Ort: Steinachgrundhalle Münchsteinach (Parkplatz) 91481 Münchsteinach 
Info: Wir schöpfen Kraft für den Alltag, gewinnen neue Perspektiven und entdecken vielleicht den nächsten gangba-
ren Schritt. 
Mit: Beate Hopfengärtner, psychologische Psychotherapeutin und Heidi Wolfsgruber, Pfarrerin und Erwachsenen-
bildnerin 
Kontakt: Pfrin. Heidi Wolfsgruber, Tel 09339 98 999 97, Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de 
 
Hier können Sie sich bereits anmelden: 
 
„Einmal auftanken, bitte!“ Ein Tag für Mitarbeitende im Raum der Kirche 
Termin: Sa., 28.9.2024, 9 Uhr  
Ort: Ev. Tagungsstätte Wildbad, Rothenburg/Tbr.  
Info: Erholungstag für Mitarbeitende im Raum der Kirche  
Mit: Dekanin Jutta Holzheuer und Maria Rummel, Referentin Erwachsenenbildung  
Kosten: 50€  
 
Pilgertour von Würzburg nach Rothenburg „Über sieben Brücken musst Du geh`n“  
Termin: Do, 3.10.2024 - Mo, 7.10.2024 
Info: Der Fränkisch-Schwäbische Jakobsweg von Würzburg über Rothenburg 
o.d.T. führt durchs Maintal mit seinen schönen Weinhängen und kommt bei 
Rothenburg ins Taubertal. 
Begleitung: Maria und Richard Rummel 
 
Wenn nicht anders angegeben Informationen und Anmeldung bei  
info@bildung‐evangelisch.com, Tel. 09861 977 600 
Weitere Infos auf unsere Homepage https://www.bildung‐evangelisch.com 
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Ein Tag für den Naturschutz  
 
Natur- und Umweltschutz sind 

bundes- und landesweit ausführ-

lich geregelt. Und dennoch kann 

in den Rathäusern schon einmal 

Ratlosigkeit und Verwirrung 

entstehen. Aus diesem Grund 

hat die Untere Naturschutzbe-

hörde Bürgermeisterinnen und 

Bürgermeister sowie Vertreter 

der Verwaltungen zum Natur-

schutztag für Kommunen ins 

Landratsamt Ansbach eingela-

den. Das Ziel: Gegenseitiges 

Verständnis aufbauen und 

„durch frühzeitigen Austausch 

Mehrarbeit verhindern“, wie es 

Abteilungsleiterin Melanie Diet-

rich formulierte. 

 

Gerade bei Bauvorhaben müssen mit Blick auf den Naturschutz Vorgaben beachtet werden. Für die Kom-

munen ist die UNB hier nicht etwa Gegner, sondern steht, wie Landrat Dr. Jürgen Ludwig vor rund 45 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern betonte, beratend und unterstützend zur Seite. Auch im großen Land-

kreis Ansbach stehen verschiedene Formen der Flächennutzung zunehmend in Konkurrenz zueinander, so 

etwa die Bereiche Siedlungs- und Verkehrsflächen, Freizeitnutzung, Erneuerbare Energien, Land- und 

Forstwirtschaft sowie natur- und artenschutzrechtlich geschützte Flächen, so der Landrat. 

 

Neben dem Vollzug des deutschen und des bayerischen Naturschutzgesetzes vermittelt die UNB Förder-

gelder beispielsweise an Land- und Forstwirte oder setzt Projekte auch selbst um – vom Fledermauskeller 

bis zum Artenschutzturm oder dem bundesweiten Vorzeigeprojekt „Chance.Natur“, in dem es um den 

Schutz der gefährdeten Wiesenbrüter im Altmühltal geht. Stefanie Schwarz, die Leiterin der UNB am 

Landratsamt Ansbach, unterstrich, dass Natur- und Artenschutz in den zurückliegenden Jahren an Bedeu-

tung gewonnen hätten. Auch die Sensibilität der Öffentlichkeit habe angesichts des Insektensterbens, der 

Ausweitung von Naturschutzflächen auf EU-Ebene und der wachsenden Aufgaben im Bereich des Bio-

topverbunds zugenommen. Dabei kommt auch den Kommunen eine wichtige Rolle bei der Umsetzung zu. 

 

In kurzen Fachvorträgen warfen Mitarbeiter der UNB Schlaglichter auf wichtige Themen. Einen Über-

blick zu Eingriffsregelung und Artenschutz lieferte Joachim Federschmidt, über Ökoflächenkataster und 

Ökokonto referierte Eva Klein, den Artenschutz innerorts beleuchtete Stefanie Schwarz, den Artenschutz 

im Genehmigungsverfahren Svenja Lütge. Streuobstberaterin Maria Enzner steuerte ebenso einen Kurz-

vortrag bei wie Stefan Walter, der auf die Gewässerentwicklung im Hinblick auf Klimawandel und Hoch-

wasserschutz einging. Ergänzt wurde dieser Vortrag durch Praxisbeispiele von Bürgermeister Hans Hen-

ninger aus dem Gemeindegebiet Flachslanden. Das oft emotional besetzte Thema Biber griff schließlich 

Georg Großer auf. Zwischen den Vorträgen blieb Zeit für Fragen, Anregungen und Austausch. 

 

UNB-Leiterin Stefanie Schwarz war mit der Resonanz auf die Veranstaltung sehr zufrieden. „Anhand der 

ausgewerteten Feedback-Bögen konnten wir kurzfristig feststellen, dass die Veranstaltung gut angekom-

men ist.“ Ähnliche Veranstaltungen in den kommenden Jahren sind erwünscht. Sowohl neue Themen als 

auch die Vertiefung der diesmal angeschnittenen Themen wurden nachgefragt. Insofern heißt es höchst-

wahrscheinlich: Fortsetzung folgt. 

Naturschutz kann Spaß machen. Landrat Dr. Jürgen Ludwig (Zweiter von links) fühlte 

sich beim Naturschutztag im Landratsamt angesichts der vielen fachlichen Abkürzungen 

an die „Fantastischen Vier“ erinnert. Neben ihm nahmen Eva Klein, Melanie Dietrich 

und Joachim Federschmidt (von links) als weitere Vertreter des Landratsamtes auf dem 

Podium Platz Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 
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Pamira-Sammlung 2024 

Geben Sie Ihre gebrauchten und gespülten Pflanzenschutzmittel- und Flüssigdüngemittelverpackungen einfach 
kostenlos an den fast 400 PAMIRA-Sammelstellen in ganz Deutschland zurück! 
Voraussetzung: Ihre Verpackungen tragen das PAMIRA-Logo und sind bei der Anlieferung restentleert und 
gespült. Alles rund um die Abgabe erfahren Sie auf unserer Seite Annahmebedingungen oder telefonisch direkt 
von uns. 

Saatbeizmittelverpackungen ab 50l: Die Rücknahme von leeren Flüssigbeizbehältern mit einer Menge von 
50 bis 200 Litern erfolgt an gesonderten Terminen an speziellen Sammelstellen. Bitte füllen Sie hierfür unser 
Formular auf der PAMIRA-BEIZE Seite aus. Ohne diese Anmeldung kann keine Rücknahme erfolgen!  

Gewerbliche Vorsammlungen: Großanlieferungen ab einer Menge von 15 m³ gelten als Vorsammlungen. Bit-
te melden Sie diese vorab an. Ohne diese Anmeldung kann keine Rücknahme erfolgen! 

Landratsamt Ansbach — Quiz zur Europawahl 
 
Liebe Mitarbeiter*innen in der Jugendarbeit, Vertreter*innen der Gemeinden und Interessierte! 
Wie gut kennt ihr Europa? Warum sollten wir am 09.06.2024 wählen gehen? 
Die Kreis- und Stadtjugendringe Ansbach, sowie die Kommunale Jugendarbeit im Landkreis Ansbach haben 
ein Quiz erstellt.  Mit diesem Quiz könnt ihr Euer Wissen und das Eurer Kinder und Jugendlichen testen. 
Im Idealfall kommt ihr mit Euren Kindern und Jugendlichen ins Gespräch, welche Vorteile die EU mit sich 
bringt. Das Quiz enthält 9 Fragen mit Antwortmöglichkeiten und 2 Umfragen.  
 
Bei der ersten Umfrage haben wir auf Die EU & Ich Webseite verwiesen, falls man weitere Informationen zu 
den Auswahlpunkten benötigt. Gerne könnt ihr mit euren Teilnehmenden die Fragestellung noch tiefer disku-
tieren. Die zweite Umfrage beinhaltet die Frage, ob man am 09.06.2024 wählen geht.  
 
Wie kann man an dem Quiz teilnehmen? 
 App Action Bound über den App Store installieren (kostenlos) 
 Code scannen auswählen 
 QR-Code aus dem Anhang einscannen 
Und euer Wissen testen! 
 
Es kann jede*r an dem Quiz teilnehmen. Einfach mit in die nächste Gruppenstunde oder in den offenen Treff 
nehmen. 
Wir wünschen Euch viel Spaß 
beim Quizzen! 
 
Bei offenen Fragen könnt ihr Euch 
gerne bei uns melden. 
 
Landratsamt Ansbach, 
Amt für Jugend und Familie,  
Tel.: 0981 468-5580  

https://www.pamira.de/verpackungen-abgeben/abgabebedingungen/
https://op.europa.eu/webpub/com/eu-and-me/de/HOW_IS_THE_EU_RELEVANT_TO_YOUR_DAILY_LIFE.html#Safe_and_easy_travel_in_the_EU
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
 
 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Gemeinderatssitzung am Montag, 10.6.2024, 20.00 Uhr im          
Gemeindehaus Ohrenbach 
 
ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP   1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschriften 
TOP   2: Bauanträge 
TOP   3: Oberscheckenbach 25 
TOP   4: Gemeinde-App 
TOP   5: Bekanntgaben 
TOP   6: Verschiedenes — Wünsche — Anträge 
 
Anschließend nichtöffentliche Sitzung! 
Aktuelle Informationen der Gemeinde können Sie auf unserer Home-
page einsehen. www.ohrenbach.de 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2024  5,20 €. Diese können in der 
Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben 
werden. 
 
Hausmüll: 
Samstag, 1.6.2024, Freitag, 14./28.6.2024 
Biomüll: 
Montag, 3./17.6., 1.7.2024 
Papier-Tonne: 
Donnerstag, 20.6., 18.7.2024 
Gelbe Säcke: 
Donnerstag, 6.6., 4.7.2024 
Problemmüll: Samstag, 6.9.2024 von 11.45 Uhr - 12.30 Uhr 
Wertstoffhof: Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Waschplatz: geschlossen! 
Bauschuttdeponie: Die Deponie ist bis auf weiteres geschlossen. 
Grüngutentsorgung: Grüngutentsorgung während der Öffnungszeiten des Wertstoffhofes. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 6.7.2024. Annahmeschluss: Samstag, 29.6.2024. 

 
 
 
 
 
 
 

Landkreis Ansbach 
QR-Code Abfall-App zum 

Runterladen 
 

Damit Sie keinen Abfuhr-
termin verpassen! 


